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Anzeigeblatt zur Laibacher Zeitung Nr. 33.
Freitag, den 11. Februar 1881.

(N3--3) Nr. 591.

Bekanntmachung.
. V°Nl r. k. Landesgerichte 'Laibach

und den unbekannten Rcchtsnachfol<
Mn k r verstorbenen Ursula Kotnit,
omyellchte Zänker, hiemit bekannt ge-
geben: "

Es fei für dieselben in der Exccu-
"Nssache des gewerblichen Aushil fs.
Mvereines, registrierten Genossen-

M t ' M l beschrä'nkler Haftung in Lai-
^ (durch D r . Moschö), qegen Johann
z ^ " ' Hausbesitzer in Laibach, M o .
" " st. sammt Anhang Herr D r .

^uppantschitsch, Advocat in Laibach,
h Kurator aä aotum bestellt und
vom 9« ^ " diesgerichlliche Bescheid

inbewtt ? ^ b " ^ ^ ' s- 9021,
mess der efecutiven Feilbietung

"Hausrealität Cousc.-Nr. 24 am
"auerdamm in Laibach und mehre-

"Geumnde-Anlheilczugcstelltwordcn.
U ^ " ^ ' ^ Werden die unbekannten
2 l^^lolger der Ursula Kotnik,
^^ l 'ch le Zanker, mit dem Bedeuten
^ ^ " ' dass sie ihre Behclfe dem
"sgestelltm Curator an die Hand

zu geben oder sonst im gerichls.

haden^ ^ ^ " ^ ' ^ einzuschreiten
nach.s/.wldugens sich dieselben die
. ^emgen folgen ihreS Säumnisses
'"bst zuzuschreiben hätten,
^ ^ c h , am 29. Jänner 1881.

^ ,. Mn t i ve
^alltätenversteigerung.
^ / l a n n t ' ^ ^ '"bach
L'nan> ^" " ^ " Ansuchen der k. k.

l.l A " " t n r ^ ' " - des hohen

d t t ' d^ "Z^^ fecu t i ve Versteigerung

höriqen ^ ^ ^ ^ " l e r in Ichca ge<
W d t m ^ ^ i c h . a u f 378 st. ge-
^ l u ^ s ? " l t e tcr uu maqistrallichen
^ " ' Vand 2 4 , Seite 269,
llieali.i' ^ ' - ' ^ ^ 65 vorkommenden

bt" ^ n ' ^ " ' ^ ^ " " es seien hiezu
zwar.. . " ^ ' ^ g s ^ u n g e n , «nd

"Us d ^
^ M ä r z ,
^ A p r i l und

l^smal , ^ " ^ ^ '
b'esem . ^ "u t taqg 10 Uhr, bei
Änh^ '- '̂Mdesgetichte mit dem
VtenUt/,? ""geordlict worden, dass die
ztveit^^balfte bei der ersten und
dezy G.^^bietung nur um oder über
boch ̂ "^llllngZwert, bei der dritten je-
geben !!, " " ^ " demselben hintange^

^.werden wird.
lN8^s^"tationsbedingnisse, wornach
Nlclchj' , " ^ jeder Licitant vor ge-
il, ha"^"bote ein 10proc. Vadium
zu ttleap s ̂ " ^citationscommission
^tolol. ^ ^ ' s"vie d"s Schä'hungs-
^Nnen - ""d ^ Grundbuchsextract
^ r n t n ^ . ^ " diesgerichtlichcn Re-

y " angesehen werden,
^ ^ c h , am 25. Jänner 1881.

M I Nr. 278.

, ? amtt'nachung.
^ w i ^ ! Vandesg'richte in Lai-

^suck I, . """^ ^ " ' " l h ^ dass über

^ ^ob ^"ductenhändler in Mies
' " e n / daS Amottifationsver.

fahren rücksichtlich des angeblich ihm
gehörigen Loscs N r . 1755 der Stadt
Laibach im Nennwerte von 20 sl.
eingeleitet worden sei.

Dessen werden alle jene, welche auf
dieses Los einen Anspruch zu haben ver-
meinen, zudem Ende erinnert, denselben

b i n n e n e i n e m J a h r e ,
sechs Wochen u n d d r e i T a g e n
vom Tage der Einschaltung düses
Edictes in das Amtsblatt so gewiss
hiergerichtlich anzumelden und darzu-
thun, als sonst nach fruchtloser Ber-
stnichung obiger Frist dasselbe für
erloschen erklält und amortisiert wer-
den würde.

Laibach, am 15. Jänner 1 8 8 1 .

(481—3) Nr. 8952.

Neassumierung
dritter ezec. Fei! bietung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Adelsberg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. k. Steuer-
armes Adelsberg die mit Bescheid vom
24. Auaust 1876, Z. 7611, bewilligte
und sohm Weite dritte excc. Feil-
bietung des Franz Vodopivec von Petrline
Urb-.Nr. 61 aä Pfarrgilt Slavina M o .
34 st. 16 kr. s. A. rcassumiert und die
Tagsatzung auf den

8. A p r i l 1 8 8 1 .
vormittags um 10 Uhr, hiergerichts mit
dem vorigen Anhange übertrügen.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg, am
30. Oktober 1830.

(371—3) Nr. 7074.

Efec. Necüitätenverlauf.
Die im Grundbuche der Slaatsgilt

Tscherncmbl 8uli Enrr.-Nr. tt7, 610 und
M3 vorlomnicnde, auf Ändieas Stonii
ausTscherucmt'lHK.Nr. 13 vergewählte,
gerichtlich auf 360 fl. bewertete Nealilät
wird übcr Ansuchen der Andreas Schreyer»!
scheu Conknrsmassi''Verwaltung (durch
Herrn Dr. Mnnda in Laibach), zur Eiu»
dringuna der Furde nnli ans dem Urtheile
vom 15. Mai 1875). Z. 3100, vr. 224 fl,
27 kr. ö. W. sammt Anhang, am

18. F e b r u a r und am
18. M ä r z 1« 6 1

um oder übcr dem Schätzungswert und am
2 2. A p r i l 1881

anch unter demseluen in der Gcrichtslanzlei,
jedesmal um 10 Uhr vormittags, an den
Meistbietenden gegeu Erlag des lOproc.
Vadinms feilgeboten werden.

K. k. Vezirlsgericht Tschernembl, am
24. November 1880.

(75—3) Nr. 6948.

Executive Feilbietnngen.
Vom k. t. Bezirksgerichte Lack wird

zur Vornahme der öffentlichen Feilbietnng
der auf 1034 fl. ö. W. geschätzten, der
Anna <öorl von Oberza'rz Hs.-Nr. 22
gehörigen, im Grundbuche der Herrschaft
Lack 8ud Urb.-Nr. 1348 vollommenden
Realität der

17. Februar
für den ersten, der

17. M ä r z
für den zweiten und der

2 2. A p r i l 1 8 8 1
für den dritten Termin mit dem Bei-
sahe bestimmt, dass diese Realität, wenn
sie bei dem ersten oder zweiten Termine
nicht wenigstens um den Schützungswert
verkauft würde, bci dein dritten Termine
auch unter demselben, jedoch nicht unter
der Hälfte desselben, hintangegcb^n wird.

Kauflustig haben daher nn den ob-
bestimmten Tagen von I I bis 12 Uhr
vormittags hiergcrichts zu erscheinen und
können vorläufig den Grundbnchsstand
im Grundbuchsamte und die Fcilbietungs-
Bcdmgnisse in der Kanzlei des obgenann-
ten Bezirksgerichtes einsehen.

Lack, am 20. Dezember Ivso.

( 457 -3 )

Aufforderung
an die

Verlassenschaftsstläubister.
Vom gefertigten k. k. Notare als Ge«

richlscommissar in Ts^ernembl werden
im Namen des hochlöblichen l. l. Kreis«
gerichtes Ruoolfswert als Abhaudlnngs-
instanz alle diejenigen, welche als Gläu»
biger an die Verlassenschast des am 26slen
Mai 1880 mit Hinterlassung eines Codi«
cllles verstorbenen Herrn Michael Lilek
zu Tscherncmbl eine Forderung zu stellen
haben, aufgefordert, bei dem gefertigten
Gerichtscommissär zur Anmeldung und
Darthlumg ihrer Anprüche den

3. März l. I..
vormittags um 3 Uhr, zu erscheinen oder
bis dahin ihre Gesuche schriftlich zu über-
reichen, widrigens dieselben an die Ver»
lassrnschaft, wenn sie durch Bezahlung
der angemeldeten Forderungen erschöpft
würde, kein weiterer Anspruch zustünde,
als insoferne ihnen ein Pfandrecht gcbürt.

Tschernembl, am 21. Jänner 1881.
Der t. l, Notar als Gerich.Scommisjiir.-

Anton Kupljen, m. p.

Nr. 600.

Zweite ezec. Feilbietung.
Vom k. l. Bezirksgerichte Egg wlrd

hicmit bekannt gemacht:
i Es werde wegen Erfolglosigkeit des
ersten Feildielungstcrmines der dem Va-
lentin Lebar von Brezje Nr. 2 gehöri.
gen, gerichtlich auf 3160 fl, bewerteten
Realität Ulb..Nr. 8 uä Pfarrgilt Cem-
senik, E in l . -N l . 1 der Steuergemeinoe
Brezje, zu der auf den

28. F e b r u a r l. I .
angeordneten zweiten excc. Feilbietung
geschritten.

K. k. Bezirksgericht Egg, am 2.Februar
1831.

! (136—1) Nr. 10.856.

Uedertragung
efecutiver Feilbietung.
Ueber Ansuchen des k. l. Slcuclumtes

Loilsch (noiu. des hohen l. k. Äerars)
wird die mit Bescheid vom 3. Juni 1880,
Z. 48^0, ans den 20. Oktober l. I . angeoid.
net gewesene exec. Feilbietung der dem
Johann Kogovsck von Gereuth Hs.'Nr. 18
gehörigen, gerichtlich auf 332!) sl. bewerte-

! ten Realitäten 5ul) Reclf.-Nr. 509, Urb..
Nr. 185,E>nl..Nr.142,Rectf..Nr.ü03/1.
Urb.-Nr. 185/1. Ein l . -Nr. 143/1 aä
Loilich auf den

3. M ä r z 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, hie»
gerichls mit dem frühern Anhange über-
tragen.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am 6len
Dezember 1880̂

(630-2) Nr. 22,737.

Uebertragung
dritter ezecutiver Aealitäten-

versteigerung.
Vom l. k. städt.-dclcg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansnchcn der Antonie

Stricel von Laibach (dnrch Dr. Zarnik)
die dritte exec. Versteigerung del dem Anton
Padar von Ganitsche gehörigen, gerichtlich
auf2442fl.40kr., 1655 fl.,'120 fl.. 338fl.
geschätzten Realitäten Einl. Nr. 1, 16 und
17 H<i Steuergemeinde Kleingupf und
der Halste der in der krainischrn Land-
tnfel 8ud Band I I , Hs.-Nr. 245 vor-
kommenden Giltrealltä« Ganitschberg über«
tragen und hiezu die Feilbietnngs'Tag-
satzung auf den

16. F e b r u a r 1 8 8 1 .
vormittags von 10 bis 12 Uhr, in der
Gerichtstanzlei mit dem Anhange an»
geordnet worden, dass die Pfandrealitä-
ten bei dieser Feilbiclung auch nntrr dem ^
Schätzungswerte hintangegeben werden.

Die Licitationsbedingnisse, wmnach i
in8be>onoere jeder Liutant vor Hernach-!

tem Anbote ein I0vroc. Vadium zu Han»
den der Licitationscommission zu erlegen
hat, sowie die Schähungsprotololle und
die Grundbuchsextracte können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

Laibach, am 19. Oktober 1880.

(629—2) Nr. 23.593.

Executive
Nealitaten-Velsteigerunsi.

Vom k. k. städt.'deleg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann Se-
rovnik von Voglüh (nom. der Andrea»
Alher'schen Erben) die exec. Versteige-
rung der dem Josef Akerbina von Kamna«
gorica gehörigen, gerichtlich auf 1500 f l .
geschätzten Realität Urb.-Nr. 10, Mctf..
Nr. 78 uä Thurn a. d, Laibach bewilligt
und hi?zu drei Feilbietungs'Tagsützungen,
und zwar die erste auf den

19. F e b r u a r ,
die zweite auf den

23. M ä r z
und die dritte auf den

20. A p r i l 1 8 8 1 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der hiisigen Gerichtekanzlei mit dem
Anhange angeordnet worden, dass die
Pfandiealität bei der ersten und zwei«
ten Feilbietung nur um oder über dem
Schätzungswert, bei der dritten aber auch
unter demselben hintangegeben werden
wird.

Die Licitlltionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach»
lern Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Laibach, am 28. Oktober 1880.

(5423—3) Nr. 10,531.

Erinnerung.
an Kaspar, Jakob, Anton und Josef N m«
b roZ i i , unbekannten Aufenthaltes, und
deren unbekannte Erben und Rechtsnach-

folger.
Vom k. k. Bezirksgerichte Adelsb-ra,

wird den Kaspar, Jakob, Anton nnd
Josef AmbroZii ihres unbekannten Auf-
enthaltes wegen und deren unbekannten
Erben nnd Rechtsnachfolgern hiemit erin-
nert: Es habe wider sie bei diesem Ge-
richte Mathias AmbroZic von Alldirnbach
die Klage auf Verjährt- nnd Eiloschen-
erkläruiig der auf seiner Realität Urb.-
Nr. 10 n,(i Prem haftenden Forderung
ans dem Abhanolungsvergleiche vom 17ten
April 1818 per 1200 st. und 8 Kühe
eingebracht, worüber die Taqfahrt zum
ordentlichen mündlichen Verfahren auf den

22. M ä r z 1 8 8 1 .
vormittags um 9 Uhr, hiergerichts mit
dem Anhange deK § 29 a. G. O. an«
geordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklaz.
t̂en diesem Gerichte unbekannt und die-

! selben vielleicht aus den l. t. Erblonden
abwesend sind. so hat man zu ihrer
Vertretung und auf ihre Gefahr und
«often den Dr . Eduard Deu, Advocat
in Ädelsberg, als Curator n,6 actum be-
stellt.

Die Geklagten werden hievon zu
dem Ende verständiget, damit sie allen-
falls zur rechten geit selbst erscheinen
oder sich einen anderen Sachwalter bestel-
len und diesem Gerichte namhaft machen,
überhaupt im ordliungsmäbicien Wege
einschreiten und die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten können,
widrigen« diese Rechtssache mit dem auf.
gestellten Curator nach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werden
und die Geklagten, welchen es übrigen«
freisteht ihre Rechtsbrhelfe auch dem
benannten Enrator an die Hand zu geben,
sich die ans einer Verabsäumung ent«
stehenden Folgen selbst beizumes en haben
werden.

K. k. Bezirlegericht Adelzberg. ° «
9. Daemon I 8 M .



«S8

(463—1) Nr. 638.

Bekanntmachung.
Dem angeblich in Kroazien befind-

lichen Mathias Htrulelj von Ulala
wird hiemit bekannt gemacht, dass dem«
selben Georg Krasovic von Ulala als
Curator ää actum aufgestellt und diesem
der Realfeilbietungsbescheid vom 12ten
Dezember 1880, Z. 12.267. womit in
der Executionssache der minderjährigen
Josef Mazi'scheu Erben (durch Herrn
Dr. Deu) gegen ihn die dritte executive
Feilbietung der ihm gehörigen Realität
»ud Rectf.«Nr. 925 »6 Haasberg auf den

3. M ä r z 188 1
angeordnet wurde, zugestellt worden ist.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am >7ten
Jänner 1881.

(533—2) Nr. 9722.

Executive
Nealitätenversteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Laas wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l . t. Steuer,
amtes Laas (uom. des hohen t. t. Aerars)
die efec. Versteigerung der der Johanna
Hi l i von Rudofovo gehörigen, gericht-
lich auf 220 f l . geschätzten Realität
gud Urb-Nr. 3 3 2 ' / , , 3 2 5 ' / , , Rectf.-
Nr. 495 aä Grundbuch Nadlischek be-
williget und hiezu drei Feilbietungs»
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

5. M ä r z ,
dle zweite auf den

5. A p r i l
und die dritte auf den

5. M ai 1 8 8 ! .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gcrichtstanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealitüt
bei der ersten und zweiten ^eilbictung ,<ur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintanaegeben werden wird.

Die Mcitationsbedwgnisse, wornach
insbesondere jeder Acitcmt vor gemachtem
Nnbolc ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licilationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsezctract lönncninderdiesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

». k. Bezirksgericht Laas, am 20sten
November 1880.

(484—2) Nr. 10.475.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Ndelsberg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. l. Steuer,
amtes Adelsberg die e;ec. Versteigerung
der dem Thomas Kaluja von Narein
gehörigen, gerichtlich auf 1445 fl. geschätz.
ten Realität Urb.'Nr. 53 »ä Prem poto.
64 fl. 23 kr. bewilligt und hiezu drei
Fellbletungs.Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

11. M ä r z .
dle zweite auf den

5. A p r U
und die dritte auf deu

6. M a i 1 8 8 1 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr.
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
wordcn, dass die Pfandrealitüt bei der
ersten und zweiten Feilbletung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungbprotofoll und der
Grundbuchsertract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden,

lt. t. Bezirksgericht Adelsberg, am 8ten
Dezember 1880.

l b 6 5 - 2 ) Nr. 375.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom f. ,. Bezirksgerichte sseisttiz
wird bekannt yemacht:

Es ,<! über Ansuchen df« t l. Steuer.
stMttS Feistriz die er.ee. P«rst<,,crung d«r

dem Franz Oerl von Gmerje gehörigen,
gerichtlich auf 1670 fi. geschätzten, im
Gruudbuche des Gutes Outtenegg »ud
Urb.'Nr. 33 vorkommenden Realität be«
williget und hiezu drei Feilbietungs'Tag'
satzungen, und zwar die erste auf den

4. M ä r z ,
die zweite auf den

8. A p r i l
und die dritte auf den

6. M a i 1 8 8 1 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im Gerichtsgebände zu Feistriz mit dem
Anhange angeordnet worden, dass die
Pfandrealilät bei der ersten und zweiten
Feilbletung nur um oder über dem Schä-
tzungswert, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Die Llcitatlonsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen der
Licitatlonöcommission zu erlegen hat, sowie
daS Schätzungsprototoll und der Grund»
buchSe t̂ract können in der diesgerlcht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Feistrlz, am 17len
Jänner 1881.

( 5 5 6 - 2 ) Nr. 269.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Radmanns'
dorf wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Jakob Emu
lauc von Kerschdorf in der Wochein die
erec. Versteigerung der dcm Johann Ko»
rojic von Lcpence achörigen, gerichtlich
auf 2053 fi. geschätzten Realität Urb.<
Nr. 1259 aä Herrschaft VcldeS bewilliget
und hiezu drei Fellbletungs'Tagsahungen,
und zwar die erste auf den

4. M ä r z ,
die zweite auf den

4. A p r l l
und die dritte auf den

4. M a i 1 8 8 1 .
jedesmal vormittags von I l bis 12 Uhr,
in der Gerlchtblan^ei mlt dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealitüt
bei der ersten und zweiten Fellbletung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch uuter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licltationsbedingnisfe, woruach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der ^icltatlonscommlssion zu erlegen hat,
sowie das Schatzungsprotololl und der
Grunbbuchserlract können in der dies«
gerichtlichen Ncgistialur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Radmannsdorf, am
19. Jänner 1881.

( 4 3 3 - 2 ) sir. 376.

Executive
siealitäten-Nersteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Loitsch wird
bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen der l. l . Finanz,
procuratur für Kraln (nom. des hohen
l. l . AerarS) die executive Versteigerung
der dem Johann Milavec von Mauniz
Hs. - Nr. 17 gehöngen . gerichtlich auf
1945 f l . geschätzten Realität »ud Rectf..
Nr. 215 aä Haasberg bewilliget und hiezu
drei Feilbietungs'Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

3. M ä r z .
die zweile auf den

6. A p r i l
und die dritte auf den

4. M a i 1 8 8 1 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in dieser EerlchlSlanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dasö die Pfai»5iealllät
bei der ersten und zweiten Feilbielung nur
um oder über l^m Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben hint»
angegeben werden wird.

Die Licitalionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schayungsprototoll und der
Grundbuchserlracl können in der dles-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Vezirlsgerickt Loitsch. am 12ten
Jänner 1881.

( 6 9 6 - 3 ) Nr. 5112. ,

Reassumierung !
execution Feilbietungen. ̂

Vom t. k. Bezirksgerichte Senosetsch '
wird hiemit kundgemacht: !

Es feien über Ansuchen der Kirche zu <
Großubelsko (durch Anton Lenassl von^
Sajovie) gegen Jakob Mahoriiö von Groß- ^
ubelsko die mit dem Bescheide vom 2ten
Februar 1880, Z. 553, Werten executive«
Feilbietungen der dem letztern gehörigen,'
im Grundbuche der Herrschaft Präwald
»üb tom. I, lol. 1099 und 1655 vorkom«
menden, gerichtlich auf 250 f l . bewerteten
Realität im Reassumierungswege be-
williget und hiezu drei Feilbietungs'Tag-
sahungen, und zwar auf den

26. F e b r u a r ,
28. M ä r z und
2 7. A p r i l 1 8 8 1 .

jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem vorigen Anhange des
Bescheides vom 21. Dezember 1878. Zahl
5713, angeordnet worden.

K. t. Bezirksgericht Senosetsch, am
5. Jänner 1881.

(490—2) Nr. 10,324.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. t. Bezirksgerichte Uoelsberg
wird tielamtt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Michael
Nenliö von Obertoschana die exec. Ver.
steigerung der dem Jakob Eoetuli von
Neudirnbach gehörigen, gerichtlich auf
?593 fl. geschützten Realitäten Urb. Nr. 2
kä ttoschana und 4!) kä Raunach pcto.
80 f l . c. 3. o. bewilliget und hiezil drei
»jellbietuugs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

1 1 . M ä r z ,
dle zweite auf den

19. A p r i l
und die dritte auf den

19. M a i 1 8 8 1 .
jedesmal vormittags von 10 bis l<t Uhr,
hiergerlchts mit dem Anhange angeord»
net worden, dass die Pfaudrealilälen bei
der ersten und zweiten Feilbietuug nur
um oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unier demselben hintan«
gegeben werden.

Die Llcitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licilant vur gemachten»
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
Licilationscommission zu erlegen hat, sowie
die SchätzungSprotololle und oic Grund»
buchsextracte können in der dlesgerichllichen
Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Adelöberg, am
4. Dezember 1880.

( 4 8 5 - 2 ) Nr. 10,476.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Adelsberg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des t. l. Steucr-
amtes Adeleberg die efec. Versteigerung
der dem Bartholmä S<egu von NusS-
oorf gcho'rigcu, gerichtlich auf 870 fl.
geschätzten Realität Urb.'Nr. 46 aä Gut
Nussomf pclo. 22 fl. 77 lr. bewilligt
und hiezu drei FeilbletungS-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

1 1 . M ä r z ,
dle zweite auf den

5. A p r i l
und di« dritte auf den

6. M a l 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergerlchts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbiclung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint»
angegeben werden wird.

Die Licitatlonsbedingnisse, wo, nach
insbesondere jeder Llcltanl vor gemachtem
Anbote ein 10vroc. Vadium zu Handen
der Licitatilmscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprolololl und der
Orundbuchsertract länuen in der dies.
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Vezlrlsaerichl Adelsberg, am
8. Dezember 1880.

(656—2) Nr. 372.

Executive Feilbietunaen.
Oon dem l. k. Bezirksgerichte U° '

wird zur Vornahme der öffentlichen M '
bietung der aus 1000 fl. ö. W. gesaM"
Realität Urb.-Nr. 9 aä Kirche Zarz °
Blas Weber von Salilog Nr. Is ^
! 23. M ä r z
für den ersten, der !

! 23. A p r i l j
für den zweiten und der

28. M a i 1381
fürüden dntten Termin mit dem B " M
bestimmt, das« diese Realität, wenn,'
bei dem ersten oder zwritm TerM

, nicht wenigstens um den Schiitzungslw
verkauft würde, bei dem dritten T " M

' auch unter demselben hintaugegeben NM
! Kauflustige haben daher au den °?
'bestimmten Tagen um I I Uhr im S W
Lack zu erscheinen und können vollaM

! den Grundbuchsstand im Grundbuchs«"
!und die Feilbietungs Bedingnisse m °.
Kanzlei des obgenannten Bezirksgel'^» ^

' einsehen.
Lack, am 27. Jänner 1881. ^ .

( 3 1 7 - 2 ) Nr. 6283.

Executive
iNealitätenversteigelM
! Vom k. k. Bezirksgerichte L a » ^
»wird bekannt aeumcht: ., ̂
! Es sei über Ansuchen des l. l. Ste«"
l amles «andstraß die cxec. Verstei»""",
, der dem Nikolaus Viltoriö von OM" '
Nr. 5 gehürißen, gerichtlich auf 09"!'
geschätzten, »ud Berg.Nr. 215 »ä V^.
schaft Thurnamhart vorkommende» ^,
lilät bewilliget und hiezu drei 3""'
tungs'Tagsatzungen, und zwar die kl!
auf den

2. M ä r z ,
die zweile auf den

6. A p r i l
und die dritte auf den

11. M a i 1 8 8 1 , ,,.l
jedesmal vormittags von 9 bis 12 "^
in der diesgerichtlichen Amtslanzle ^
dem Anhange angeordnet worden, dais
Pfandrealitäl bei der e»sten uno z H ^
Feilbielung nur um odcr üb,'r dem ̂ "^.
tzunaswert, bei der dritten aber a
unter demselben hintangegeb.n werden l " .

Die Llcitaltollsbedinamsse. w°""
lusbesondere jeder licitant vor gcM^ ̂
Anbote ein wproc. Vadiuln zu Ha"^^,i«
öicltationscommisfion zn erlegen h a ^ , ^
das Schätzungspro, ololl und der W"
buchsertract können in der diesaerichU'"
Registratur eingesehen wet den. ^

K, k. Bezirksgericht Landstraß'
Ib . Dezember 1880.

(575—2) Nr. ' ^ '

Executive
RealitätenversteigelllH

Vom l. l . Bezirksgerichte La"^
wird bekannt gemacht: ^ ^

Es sei über Ansuchen des l. l. ^ ° ^
anltes Landstraß die exec. VersW" „,
der dem Georg Raunichar von ^ st,
slavas nehörigen. gerichtlich auf ^ ,
geschätzten, im Grundbuche der HeM ^,
Plcle.jach »ud Berg-Nr. 1463 o ^ ^ i
menden Realität bewilliget und h^" hi«
Feilblelungs'Tagsatzungen, und j l "
erste auf den

23. M ä r z ,
dle zweite auf den

23. A p r i l
und die dritte auf den

2 7. M a i 1 8 3 1 , « ^
jedesmal vormitlaaS von 9 bis ^ ,zi!t
in der diesgerichtlichen Amls lanz^ hie
dem Anhange angeordnet worden, <̂e»
Pfaudiealiläl bei der ersten u"d i ^
Heilvlelunn nur um oder über de"' ^,^c
tzungswert. bei der dritten aber au"
demselben hintangeneben werden ^ ^,i<l^

Die Licitalionsbeolngnisse, ĉhte"'
insbesondere jeder Licllaut vor a".^del
Anbote ein lOproc. Vadium zu V" , ^
i'icilationscom>nission zu erlegen l ) " H ^
das Schatzungsprotololl uno d " ^ t ü
buchsexlracl lilnuen in der diesaer^
Registratur eingesehen werden. . «B

K. l. Bezirksgericht L!andstl"p'
14. Iaulur 1Ü81.
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(720-1) Nr. 1313.

Bekanntmachung.
Dem unbekannt wo befindlichen Josef

Pusler wird bekannt gegeben:
W habe wider ihn'sowie wider seine

N e s t e r Franz, I")ann und Maria
^2 gerben nach dem verstorbenen Anton
^ l e r mis Unterblato Herr Dr. v. Würz.
V^?dvoca t in Laibach, eine Klage
18 ss ? ^ " 2 der Expcnsarforderung per
: . » ' < , . ' ^ '̂ -̂ eingebracht, worüber
!"/""ndlichcn Verhandlung im Aagatell-
verfahren die Tagsatzung auf den

-5 . F e b r u a r 1 3 8 1 ,
V°?wgs 9 uhs, Hiergerichts mit dem
A w g e des § 28 V. V. angeordnet

^ s ? ° ber Aufenthalt des geklagten
» Pusler diesem Gerichte unbekannt
K' ° hat "lau M seiner Vertretung
M l / ^" ' " " ic , Advocat in Laibach,
" s Curator ucl ^ w m bestellt.
E^""'geklagte wird hievon zu dem
e ^ . händiget, damit cr allenfalls selbst
N ?.°V s") ciuen andern Sach-
3i^zs7stelleu könne, widriqens diese
^ M ache „,it dem aufgestellten Curator
V e n ^ , . "ach den Bestimmungen der

3 , 3".""N "erhandelt werden wird.
bach a m ' ^ ^ ^ ' l e g . Bezirksgericht Lai-
^ . ^ ^ . Jänner 1881.

(733^.y Nr. 24,446.

„ Efeculive
'^alitätenversteigcrung.

2 a i b ? ^ ! ' s^ t - deleg. Bezirksgerichte
"°1 wnd bekannt grmacht:

promr W ubn- Ansuchen der k. k. Finanz,
striaen.' ' . ' " ^"^ach die executive Ver-
t " M u N . ? ^ ' " Z ' " "z G" jo l von Un.
2?IL ss , ^ ^ c h m i g , n , gerichtlich auf

ün Orund-
'ne„den ^ " ^ ' ' ' " " ^ Sonnegg vortom-
3eilbi un^Unt b.wiU.get uud hiezu drei!
erste ^ f ? " ' ^ " ^ ' ^ " ' ' ""^ zwar die ^

jedesmal ^ ' ^ p ^ l 1 9 8 1 ,
M der O ^ " " ^ s ."on l 0 bis 12 Uhr.
«"Neo^n. ^ianzlei mit dem Anhange
l i t ä t ? ' ' " e u , dass d.e Pfandrea-
tlilm ,,, / 7 " ^ " ' und zweiten Feilbie«
Werte l. ? ° ^ " " b " dem Schätzung«.
deMrlb,,, c.. . ^ ' ^ " l aber auch unter

wird.
^sbesm>.o."^?^"sbedingnisse, wornach

der L i t . ^ ° ' ' ^"dium zu Handen
V'e da7 S^7"lsion zu erlegen hat.
^ rundbn^ ^"bungsprototoll und der

t""nen i " der dies-

bach, am 2 , ^ ' ^ ' Bezirksgericht Lai-
^ - ^ ^ ^ i o v e m b e r 1880.

^ ^ Nr. 24,451?

y, Executive
^ealltatmvcrsteigeliillg.

Vlvcur̂  ? "^ ' ' Ansuchen der t. k. Finanz-
t. k. ^" '^ ' u, Laibl.ch (noin. d ŝ hohen
der g v / ^ 2 ) die exec. Versteigerung der
W ^ " ' " ^ a d ^ von Großliftplein als
hörw«' "^olgcrin »ach Josef A rad^ ge-

^ » 1 9 , ?l'tät im Grundbuche E.nl.-
?^i 5 ^ ^'pplem bewilligt uud hiezu
die und zwar

^ aus den

"»d !̂.. ^ 2 6. M ä r z
b" dntte aus den ^

jrdeslnal ^'^ . ^ p r i l 1 8 8 1 .
' l 'drr G ^ ' U w g s von 1 0 ^ 1 2 Uhr,
^'üeurdn t ^ ^ " ^ ' ^ mit deu. Anhanae
^' d/r " "°rden. dass die Pfandrealität
"" l odr ,^ " " "d zweiten Feilbielung nur
^ dri w. ? " " Schätzungswert, bei
" " a n c i / a ^ " ! " > " ^ " " " ' demselben^geben weiden wird.
!^besondcr^" "^"^edinguisse. woruach
^ " u b m ) . ^ ' " ^cUaut vor gemach-
^ ' ^ lta m " »"proc.Vadu.m zu Handin

'""wnscommission zu eNegm hat.

sowie das Schä'hungsprotokoll und der
Grundbuchscxtract können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. städt.-deleg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 9. November 1880.

(730—1) Nr. 24,453.

Executive
ReMätenverstcigmmg.

Vom k. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der t. l. Fi«
nanzproruratur hier die exec. Versteigerung
der der Maria Gris von Piautzbüchel ge-
hörigen, gerichtlich auf 044 f l . geschätzten
Realität E in l . . Nr. 453 2(1 Sonnegg
bewilligt und hiezu drei Feilbietungs-Tag»
satzungen, und zwar die erste auf deu

20. F e b r u a r ,
die zweite auf den

26. M ä r z
und die dritte auf den

23. A p r i l 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtstauzlei mit dem Anhange
angeorduet worden, dafs die Pfandrea»
lität bei der ersten uud zweiten Feil-
biclung nur um oder über dem Schä»
hungswcrt, bei der dritten Feilbietung
aber auch unter demselben hintangegeben
werdcn wird.

Dic Licitationsbcdingnisse, wornach
insbesondere ein jeder Licitant vor gemach-
tem Aubotc ein lOproc. Vadium zu Han«
den der Licitationscommissiol« zu erlegen
hat, sowie das SchätzungsprotoloU und
der Grundbuchsextract können in der
diesgcrichtlichen Registratur eingesehen

!welden.
Laibach, am 8. November 1380.

(732 -1 ) Nr. 24,443.

(5iecutive
llicalitäten-Vcrsteigerung.

Voill l. l. städt.-dcleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

(ts jci über Ansuchen der k. k. Finanz»
vrocuralur in Laibach (uom. des hohen
l. l. Aerars) die exec. Versteigerung der
dem Johann Poznil in Visolo Nr. 3
gehörigen, gerichtlich auf 1981 ft. geschah-
ten Realität im Grundbuche uub Urb.»
Nr. 472. Rectf.^Nr. 204, wiu.I1, loI.28
aä Auerspcrg blwllllgt und hiezu drei
Feilbietungs'Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

23. F e b r u a r ,
die zweite auf den

23. M ä r z
und die dritte auf den

23. A p r i l 1 6 8 1 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr, in
der Gerichtskanzlci mit dem Anhange an»
geordnet woroeu, dass die Pfanorealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere ein jeder Llcilant vor ge<
machtem Anbote ei» 10proc. Vadium zu
Handen der Licitationscommission zu er-
legen hat, sowie das Schätzungiprotololl
uud der Grundbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. städt.. deleg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 8. November I860.

M 3 ^ 1 ) Nr. 6342.

Hfec. Hlealitätenverlauf.
Die im Grundbuche der Stadtgilt

Tschernembl «ud Curr.'Nr. 521 vorkom-
mende, auf Iohanu Kristof aus Tscher-
ncmbl vergcwährte, gerichtlich auf I 5 f l .
bewertete Realität wird über Ansuchen
des k. k. Stcueramtes (no::,, des hohen
t. l. Aerars) in Tschcrnembl, zur Cm-,
bringung der Forderung aus dem Rück-
standsausweise vom 6. Februar I860
pr. 6 f l . 35 kr. ö. W. sammt Anhang, am

2 5. F e b r u a r und am
1. A p r i l 1«8 l

um oder über dem SchätzuilgKwlll und am
2!1. A p r i l 1881

auch unter demselben in dcr G:richtslanzlei,
jedesmal um 10 Uhr vormittags, an den
Meistbietenden gegen Erlag drs I0proc.
Vadmms feilgeboten weiden.

K. l . Bezütsgericht Tschernembl. am
20. Oktober 1880.

( 4 8 ^ - 1 ) Nr. 8958.

Reasslimierling
dritter ezec. Feilbietung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Adelsbna
wird belannl gemacht:

Es sei über Ansuchen dcs l . t. Sleuer-
anUeS Udelsbcrg die mit dem Vescheide
vom 4 April 1i<79, Z. 2822, bewilligte,
suhin sistierte dritte efec. Frilbietung der
Ncali'.ät dt!« Johann Nagooe von Hrasche
Urb.'Nr. 1079 aä Adelsberg pclo. 158 fi.
6K'/, lr. rcüssumierl und die Tagsatzung
mit dem vorigen Anhange auf den

22. M ä r z 188 1 ,
vormittags 10 Uhr, hiergerichis angeordnet.

K. l. Bezirksgericht Adelsoerg, am
10. November 1880.

(465—1) Nr. 472.

3teassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Giohlaschiz
wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz Jam»
nit vo» Unterauersperg die nnt dem Be-
scheide vom 22. Dezember 1880. Z . 7287,
mit dem Rcassnmierungsrechtc M e r l e
dritte exec. Feilbwung der Realität des
Johann Mauser von Hoöcvjc Hs.-Nr. 1,
«ub Orundbuchseinlage 97 der ^atastral-
gemeinde Sdenskawas, neuerlich auf den

5. M ä r z 1 8 8 1 ,
vormittags um 10 Uhr, mit dem vorigen
Anhange angeordnet worden.

K. l. Bezirksgericht Großlaschiz. am
20. Iäuner 1881.

(657—1) Nr. 133.

Wcutive Feilbietungen.
Vom k. k. Bezirksgerichte Lack wird

zur.Vornahme der öffentlichen Feilbietung
der'auf 1135 fl. ö. W. geschätzten Rea-
lität Urb.'Nr. 1746 ad Herrschaft Lack
des Josef Raunicher von Doleuavas der

22. M ä r z
für den ersten, der

22. A p r i l
für den zweiten und der

2 7. M a i 1931
für den dritten Termin mit dem Bei»
fatze bestimmt, dass diese Realität, wenn
sie bei dem ersten oder zweiten Termine
nicht wenigstens um den Schätzungswert
verlauft würde, bei dem dritten Termine
auch unter demselben hintangegeben wird.

Kauflustige haben daher an den ob-
bestimmten Tagen um 11 Uhr vormit-
tags im Schlosse Lack zu erscheinen und
können vorläufig den Grundbuchsstand im
Grundbuchsamte uud die Feilbietungs-
bedingnisse in der Kanzlei des obgenannten
Bezirksgerichtes einsehen.

Lack, am 27. Jänner 1681.

(719—1) Nr. 23,415.

Ueberiragung
zweiter und dritter ezeculiver

Nealitätenversteigerung.
Vom l. k. stlldt.-deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Herrn Johann

Stuschel (durch Dr. v. Wurzbach) die
zweite und dritte exec. Versteigerung der
dem Martin Tancig von Oberigg ge-
hörigen, gerichtlich auf 1984fl. geschätzten
Realität Einl . .Nr. 384 ad Herrschaft
Sonnegg übertragen und hiezu die Feil«
bielungs - Tagsatzungen, und zwar die
zweite auf den

23. F e b r u a r
und die dritte auf den

23. M ä r z 1 8 8 1 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,

! in der Gerichtskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der zweiten Feilbielung nur um oder
über dem Schätzungswert, bei der dritten
aber auch unter demselben hintangcgeben
werden wird.

! Die Licitationsbedingnisse, wvrnach
msbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommissiun zu erlegen Hut,
sowie das Schätzungsprotokoli uud der
Glundbuchsextratt tonnen in der dies
gerichtlichen Registratur eingesehen werden,

Laibach, am 28. Ottober 1880.

(372-1) Nr. 7473.

Eiec. Nealitätenverkaus.
Die im Grunbbuche der Herrschaft

Tschernembl 8ub Urb.-Nr. 116 oorlom»
mende, auf Jakob Pavlisii aus Brezje
vergewährte, gerichtlich auf 375 fl. be-
wertete Realität wird über Ansuchen des
Herrn Josef Gruden in Tschernembl, zur
Einbringung der Forderung aus dem
Vergleiche von, 25. November 1879, Zahl
7459, und der Cession vom 24. Jänner
1680 per 28 fl. s. A., am

25. F e b r u a r und am
1. A p r i l I 8 8 I

um oder über dem Schätzungswert und am
29. A p r i l 1881

auch unter demselben in der Gerichts-
kanzlei, jedesmal um 10 Uhr vormittags,
an den Meistbietenden gegen Erlag des
lOproc. Vadiums feilgeboten werden.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, am
10. Dezember 1880.

(439—1) Nr. 7069

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom t. l. BezirlSaerlchte Krainbur«
wird bekannt aemachl:

G6 sri über Ansuchen der lrainische«
Svarsasse in Kaibach die exec. Velsleiae'
rung der der Hrlcna Zupanc von Wink«
lern aeh0sigcn. gerichtlich auf 4000 fl.
geschätzten, in Krainburg gelegenen Haus»
realilä't aä Grundbuch Stadt Krainblir«
8ub Hs.'Nr. 118 bewilligt und hiezu drei
Feilbictlings-Tagsatzungen, und zwar ble
erste auf den

9. M l l r z ,
die zweite auf den

9. A p r i l
und die dritte auf den

9. M a i 1 3 8 1 ,
jedesmal vormittags von 9 bls 12 Uhr,
in der Gerichlbkanzlel mlt dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfand»
realität bei der ersten und zweiten Fell-
bietung nur um oder über dem Vchllhungs«
wert, bei der dritten aber auch unter dem»
selben hintanfifgevcn werden wird.

Die Licilalionsbcdingnisse, wornach
insbesondere jeder ?icitanl vor gemachtem
Anbote e!n lOproc. Vadium zu Handen der
Licilationscommission zu erlegen hat, so-
wie daS Schähungsprotololl und der
Grundbuchsextract können in der dles»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Krainburg, am
26. Ollober 1880.

(466—1^ Nr. 473.

Executive
Nealitätenversteigernng.

Vom k. l. Bezirksgerichte Grohlaschiz
wird bekannt gemacht:

(ts sei über Ansuchen des Anton Eim«
permann von Karlowiz (Cessionär des
Ignaz Machne von Koupa) die exec. Ver-
steigerung der der Agnes Perjatelj von
Koupa gehörigen, gerichtlich auf 200 ft.
geschätzten, im Grundbuche der Latastral-
gemeinde Luscharie 8ud Ei>,l,'Nr. 69 vor«
kommenden Realität bewilligt und hiezu
drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf drn

3. M ä r z .
die zweite auf den

7. A p r i l
und die dritte auf den

5. M a i 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, im
hie, gerichtlichen Amtslocale mit dem An«
hangc angeordnet worden, dass die Pfand«
realilät bei der ersten und zweiten Fell«
bietung nur um uder über dem Scha«
hungswert. VN der dritten aber auch
unter demselben hintangegeben werden

Die Licitlltionsbebingnifse, wornach
insbesondere jedrr Licitant vo gemach,
lcm Anbote ein lOproc. Vadium zu Han«
den der Licilationscommissiou zu erlegen
hat, sowie das Schätzungsprotololl und
der Orundbuchsexlract können in der
oiesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. l. Bezirksgericht Hrohlaschiz, am
20. Jänner, l M .
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Ein tüchtiger

Buchhalter,
der beiilor Landessprachen in Wort und Schrift
als Correspondent mächtig ist und sich mit
guten Zeugnissen iibor seine frühere Ver-
wendbarkeit auszuweisen vermag, findet sofort
loco Laibach dauernde Aufnahmo. — Naheros
in F. Müllers Annoncen - Bureau in

Laibach. Herreugasse 7. (761)

' Künstliche i

M M n. Oelnlftl
werden nach lieuestcm a m c r i la nischem I
Tystcm ill Gold, V u l c a n i t odrr llellu»^
lo id schmerzlos eingesetzt. P lomben i n s

« o l d ?c ^
Uollfommcn schmerzlose Zabnoperationen s

mittelst !

Duftgas-Narkose l
! l','lm l5242! . ^ l

, an der Hradeßly'Brücke in, I. Ztocl. I

Hr. Hirsch
heilt geheime Kranlheiten jcd^r Att (auch uer>
altcte), iniubcs^ndrrc Harnröhrenstüsse, Pollu»
tionc«, Manucsschwiiche, Geschwüre, Syphilis
und Hautaui<schläge, ^ l u f t dri Frauen, ohne
Oeillfsstmümi dl^ PiNu'iitsil iiacli ganz »euer
Mskbode in nnr »cuigcn Tage« gründlich

,dlsclet) OrdiNlUion: l l l i i l»^ 72

Wien, Mariahilferstraszc 3ir. : l l .
täglich von v bis 6 Uln. sonn» »nt» ^cirltage

von lj bis 4 llhr. Honorar »nähig.

^>n <l '^) 104-'.!

W MS2, HI.. Il^IXSl^ÄLLS 17,
Ilskort unr Zaiiä« Hlulistl t'ir .x>l^8t,i!^
tun^un, 8»!"Ni<. NotvlÄ. l,t^t^ur«t,<>ul«
lind Oilrt,un. ^uuc»:' >!Int,tsi<'i-d »- ^r<!i8'

<:uurTnt 8?HÜ5 ÜUÜ. !l2llc<).
l)»u International« latent- unä. tsaa-

llizon« L l̂?oau d,,r ^'ii-li»^ Neickara, uncl.
llouiV. in ^ i s n . I I I . . IlHrxs7ga5s 17. »><»>
»05^ I^t','üt<! tnr ,^>! Inianä. u. söZaaunts
^IIZIlUiä, ^ l t i ^ ^ l uul' V'»rli»i,^!'i! diu t<»rin»
^sroenton lju8,!ar«i!)uujsen nnd /».'iullnun-
^sn fur di« I^ljlt«nt«or1i«r nil. ulx ' r^txt in
»II« 8nlil«N0N !!»<l u!)«rnilN!N<»!Vl'»tU''IIdiu
Vvr^ni-tun^ d«rvon i n l dssor^tsn?atents
in »lie» I^ndnrn l'ro^nooto dc» lü'̂ SNt»
unä, tscnnisonsn Vursaus von Noiedarä
uns. VanH» w ^ i e n Fratis nnä. kranoo.

Beachtenswert!
Als rühmlichst bewährtos. uuülior-

treflTliches Naturheilmittel gegen Gicht,
Rheumatismus, Norvonschwäoho, Kreuz-
uud Brustschmerzen kann der vom Che-
mikor Ludwig Koch erfundene und eigen1?
fabriciortn

Fichtennadeläther
bestens empfohlen worden
Preis ' ; , Flasche 40 kr., I Flasche 75 kr.

Lagor davon halten:
In La ibach : Herr Apotheker Ga-

br ie l lMccoll, in Cllll Herr Apotheker
J. Kupforschuiidt, in Klagen lu r t dio
Herren Apothoker Herin Kummetor und
W. Thurnwald, und in P e t t a u Herr Apo-
theker Ign. Bnhrbalk. (;">;51) Ij-.-J

Ueber Laud und Meer,
Jahrgang 1869 bis ine!. 1874, in 12 Bänden

schön gebunden; (680) 3-3

Illustrierte Welt,
Jahrgang 1858 bis ind 18<i2, schön gebunden,
äind billig zu vorkaufen in der Krakauer«

vorstadt Nr. 31 (neu)

Asthma.
(Sin föltcft mii) fidji'»' tuirOttbeS Eiltet

flfijett ?(|ibuia. iHMi (ii.jtlidirr Si'itr erprobt
uiib nltf jittverCäffifl tmtfof\ku, unifitbet
geflcti TvroticO'trinienbiMiii tfon 2 fl. 50 fr.
obi-i 5 «Dtarr franco ' (4738) lo -18

-Â_ Krasovecz,
VfVoKiftci in (Ätcirfjciibfrfl, Stcicrmmf.

(757) ^ir. 694^

Firmalöschling.
Vom k. t. Landes- als Handels-

gerichte Laibach wird bekannt gegeben,
dass am 2. Februar 1881 die im
diesgerichtlichen Register für Einzel-
firmen eiüstelragene Firma „ I . Hu« !
d o b i u n i g q zum Betriebe eines!
Spezerei«, Material und Farbwaren !
geschaftes in Laibach" gelöscht wurde. !

Laibach, am 1. Februar 1881. !

(754) Nr. 44. !

Bekanntmachung. !
Bei der am 25. Oktober 1880

abgehaltenen Wahl der Gläubiger im!
Concurse Frc»nz Springer (Verlaß)
wunden Herr Anton Kupljen, k. k. 3iotar!
in Tschernembl, als Concursmafsever-!
wal:..r und Herr Johann Springer von !
Vilcheltzdvlf als dessen Stellvertreter!
gewählt und dieselben, da bei der

^ allq'meincn Liqmdierunqstagfahrl am
,2<i. Dezcmde». 1880 keine Neuwahl
! stattfand, in ihrem Amte definitiv ^
! l-rstcllt.
- K. k. Kreisnericht Rudolfswert,
am 18. Jänner 1881.

Bekanntnlachung.
Von dem k. k. Bezirksl;!'s!cht> L>i^

wird den unl'ctamil wo bcfiüdlichen Manu.
Helena, Anton und Gregor Ltrukelj und
Agnes Centa, alle von Strulelsdorf,
Iakoli Hakrajsek von Bockovu, Paul Hri»

'bar von Hribarje, Georg Hiibai von
Hitinje nnd Simon Pilnmn von I?r-
S'.ö«', vejp. deien ebenfalls nobelann-
ten Rechtsnachfolge: n bekannt gemacht,
dass dei- in der Executionssache des l. l.

^ Steueiamtes Laas gegen Lukas Sernu
von Strukelsdorf pcto, 81 ft. 3 ' / , kr.
diesgrrichts c> flössen? Realfeilbiftungö'
bescheid vom 30. Olcobcl I»80. Z. 9tt7li,
dcm denselben nnter einem nuszestelllcn
Cnratur uä <u'tnnl Hel»n Josef Mudic
von Ncudorf zngcjlellt wurde.

K. k. Vezivtsgcnä.l L.ins, am ^östt'N
Jänner l88 ! .

Zahnarzt Dr. Hirschfeid
aiiH Wien,

„Hotel Elephant" Nr. 46 uad 47,
gibt hiemit bekannt, dass or nur noch einige Tage hier ver-
bleiben wird. __ W*) J?

Vorzug liehe

^etteu\a.er "^Teiz^e
lßtzter drei Jahrgänge ofl'eriert

& ft. ö. W. I I . 1£, 14, 16 per Hektoliter
(ohne Gebinde franco Bahnstation)

Raimund Sadnik,
Fettau. (740) ö-i

Nur das Gute findet schnellen Eingang.
Es sind nicht viel mehv wie 3 Jahre verstrichen, .seitdem ich von Newyor»

nach London kam, um meinen nouon Artikel in Grossbritannien einzuführen. N»cJ1

meiner Ankunft begann ich mein Goschäft in einer ruhigon, nicht Aufsehen orrogoiu^11

Weise und hatte zuerst nur ein Souterrain und ein kleines Comptoir. Von hior »u

versandte ich nach allen Theilen Englands, Irlands und Schottlands kleine Muster-
pakete meines Artikols. um Gelegenheit zu geben, Versuche damit anstellen zu könn"";
Mein Extract wurde vom Pub'licum mit grossem Beifall aufgenommen, und n)J!?1

als Beweis dienen, dass ich in den ersten zwölf Monaten Bestellungen auf 200,000 Flasche»
moinor Specialität empfiong. Viele von diesen Bestellungen kamen mir von j " " e l 1

Leuten zu, welche don Artikel zuerst brauchton, und nachdem sie sich von Je"1

Werto überzeugt hatten, empfahlen sie denselben andoren. Wonn dies nicht u°
Fall gewesen wäre, so würde ich nicht imstando gowosen sein, moin Geschäft woi>p

/u führen.
Die Unkosten, um meinen Artikel in jodor Stadt einzuführen, waren gröaso'j

als der Gewinn an dem Verkaufton ; jodocii da, ich von dem grossen Wertn un<
Verdienste meines Artikels überzeugt war, so verliess ich mich auf das l'ubJi^1"'
don Artikol gegenseitig zu empfehlen, um so alsdann moino Auslagen wiedor zuri»c

zu bekommen. Ich hatto mich in moinoin Vortrauon nicht gotäuscht, wie ObU>̂
doutlich beweist. Ermuthigot durch den inoiuem Extracto gn/. oll ton Beifall, voran"
zuschreiten, verlegte ich moin Geschäft in boquomoro Localitäten, und lii*»r, wl

#
vorher auch halfen mir dio Vorzüge meines Artikels woitor. Im zwoiton Jahre einpj'O'1"
ich Bestellungen auf beinahe (JOO.OOO FhiHchen. Moiin- liriofinappo wurde joden l**
schwerer von den hunderten, ich kann .sagen tausondon Anorkonnungs-Atteston "n

Danksclneibeii über meinen „Shaker-Extract1' (Heigels hoilsamer Syrup). J)ios08
ein hebende* und hoilondos Mittel gegon Loberloidon, IJnvordaulicbkoit und Mats'"1"
beschwordo war der Artikel, welchen ich in Grosshritannion einführte und wolc"
dort mit so grossem Vertrauon und allgemeinem Anklang aufgenommon wurdo. ^!1^ I
eingehendste Studien und Feststellungen habe ich mich überzeugt, dass dio nioisf0 |[
Leiden, von welchen die Menschen unserer Zeit heimgesucht sind, durch uur<'gültuitosl# U
Action dos Magons odor dor Leber hervorgerufen wnrdou. Da ich boi der Beh&'lU"
lung dieser Leidon ein Mittel gefunden habe, von dosson grossom Worte ich n)lC

durch eigono Erfahrungen in Amerika überzeugte, so beschloss ich. nach Kur°l'
/M gehen, um dort zu versuchen, meinou „Shaker-Extract" ebenfalls uinssuführ"')'
Ich muss aber hier bosondors bemerknn, dass ich nicht als „Abentouror" " a t .
Europa kam, denn ich war Eigenthümer eines grossen Geschäftes in Amorika '"'
hatto mehr als hinreichende Mittel für moino Bedürfnisse. Mein Goschäft delii'1
sich im drjttou Jahr« noch mohr aus, und dor Vorkauf in England allein belief «lC

auf ihKMJüO Flaschen, was mit dem vorkauften Quantum dos orston und zw«rt01
Jahres oino Totalsumme von l.7ül),0()0 Flaschen orgibt — in der kurzen Zeit vo1^
drei Jahren, und dazu von oinem vorher gaz unbekannten Mittel. Ohne sein« »°^
ziige wär« das unmöglich gowosen. In Grossbritannion ist der „Shäkor-Extra° ̂
von Anfang an gegenseitig «dir ompfoblon worden als ein Mittel gegon Vordauu»^
boschworden, Loborleidon und Magcniibol, und glaub« ich daher, dass dio IH'rc'j
willigkoit, mit wolchnr der „Shäkor-Extract" aufgenonuneu, und d-r onormo Bo^
besto Beweise sind, dass der „Shükor-Entract1 oin ausgezeichnetes Mittel f?"tfel
genannte Leiden ist. Krmuthiget durch die vorzüglichsten Atteste;, welche ißh ompf*1^91

habe, begann ich moin (iesciiäft nach vorscliiodonen Ländern aiiHzudehnen, worü»'
ich Nähere« weiter hinten mittheile. (307i &" i |

Unverdaulichkeiten — gegen welche der „Shälror-Extruct" das besto Keiln'1''10

i.ii - befallen uns ganz unverhofl'tervvoiso, wio ein I)i"b in der Nacht.
Die Patienten empfinden Schmerzen in dor lirust und Seito, zuweil«"1 ll

Kücken; «io fühlen sich dumpf und schläfrig, dor Mund hat oinon üblen GoschinaC j
besonders dos Morgens, eine Art dicken Schleimes setzt sich an don Zähnen fest un
macht den Athem andoren widerwärtig. I.)or Appetit, ist schwach und der M»^
hat das (»«fühl einer schworen Last, und auf den Uodeu desselben zuwoilo» *
Vorlangen, welches keine Nahrung stillen wird. Dio Augon sind oingosunkon; f1 ,
Hände und Fiisso worden kalt und fühlun sich klebrig an, es ist dies in dor **j ,.
nino Art kalten Söhweisscs. Dor Patient fühlt sich beständig müdo und dor Sells*
gewährt ihm koino Erholung; nach einiger Zeit wird er nervös, erregbar und n ! j |
nnd «ein <joinuth f'ülit wich mil, trüben Vorahnungen Der Kopf empfindet Schwül0.
•- oino Art von Wirbel, wonn man nieli plötzlich erhobt; die Gedärm« werdon h*r

und dio Haut zuweilen trocken und heiss. Das Blut ist jetzt dick und stagnier*5'1 '
das Weisse des Auges färbt sich golb. Es «tollt sich häufiges Ausspeien dor Nahru°*»
ein, zuwoileu vorbunden mit oinoin sauren Goschmack im Mundo, boi anderen dag^e '
mit Hüsslichom Geschmacke. Dieso Symptome sind häufig von Herzklopfen bogl"1*'6'
so das dor Patient glaubt, or habe ein Herzleiden. Das Gesicht wird schwach. v0,
den Augen befindet sich oin Nobel, es stellt sich grosse Niedergeschlagenheit üD L
Schwäche oin. Nach einor Woilo wird rnan von oinem Husten goplugt, welcher zll°rj
trocknn, dann aber nach wenigen Monaten von einom grünlich gofärbton Aus^u.^
begleitet ist. Alle diese Symptome sind nicht nothwendiger Woiso zu derselben *6.
vorhanden, sondorn abwechselnd (änos nach dom anderen, und in dor Kegel vie

derselben zu gleicher Zoit. f

Eigenthümer A. J. White, Frankfurt a. ™*
In Laibach: J. v. Trnköczy, Apotheker.

Depots in VTIen: In der alten k. k. Feldapotheke, ]., am Ktefausplnt^ (!C*
Fr. X. Pißbau, Apotheke; ,,zum gold. Hirschen", L, Kohlmarkl, des W. Tw"r V
„Kngel-Apothoke*-, I., am Hof, dos ('. Haubner; Ajjotheko „zum rothen Kn1'»8*" '
s.,yiu li«»lieu Markt, des A. Eggor; „Schwan-Apothokoi<, J., a in Schotten'1'". !
.les li Jiibus; Apotheke „zum heil. Leopold", I., PlunkengasHe (», des Ph. Nou^'1"'
„Mohren-Apotheke1*, l.. TnchlHuben 27, des J. Woin.s; Apothoko „zur heil. Brigitt:! '
1., Jfrhuiierhtrussc .», Gel>rlider K' Fritz, Droguiston; I I . , Brl^ittaplft<?i j°r
Dr. Klirmann; „ßäien-Apotheko", 11 , Tuboiütrasse, des M. Sobol; Dr. AloJ»" .
Kosctiborg. III. , Ktidt'txkyplut/; Apotheke am Reun Heg, I IL , dos Ant. M ^ '
Apotl.eke „zur heiligen Dreifaltigkeit", IV., >Vi«»deaer Iluuptstrasse H»» d .
Dr. J. Lamatsch; IV., Wledener Hauptstrassc 61», Apothokor Dr. Schk>sse^
V., WlminergaKhe 3», M Schneid; Apothoko „zum Kroutz", VII. Marltt"1' ,ja
sirass«; 72, des M. Zuvaros; VII., AliirlahllscrKtrasNe loG, Apoth. A. Seew'aIU,
Witwe; Apotheke „zur Barmherzigkeit". VII., Kaiserstrasse «I», des jiil. Herb»'"1-,
Apothoko „zürn goldenen Elej.lianten", VII., SStlftirasse, des Ludwig Iiipp; „St. Ai"1*'
Apotheke", IX., V\Uhringerntrusse, des C. Firbas; IX., Porzellanfriis^ tl
{). Ploy'acho Apotheke —• In deu Provinzen die Apotheker: Agrani: Apo*'10 ,
de« M. L Finkh; rSalvutoi-Apothoke" des H. Mitlbadi. Austerlit/,: A. i '^'^w'
Baden G. Schwarz Hei/, Galizim: Apotheke des Josef Gross. BrUun: K- ^ 0 , !
BOXKII: H.Sprettor. l irüx: Ferd. Flock, Droguist. Brody: Liszka. BudnP*V
Apothoko des Josef v. 'I'örök. Königsgasso 12. Cilll: J. Kupferschmidt Deutscl»r* '
W.Kabolac. D.-FöldTar: Josef v.Pap Esseg: J. Gobotzky. (iraz: Fr. A. Gs«'11'.'%
Ur.-Hevsk«rck: L. Menczor. (Jyougyb's: Ferd. Morsitz (irttiiburR, Oborü.stcrrßi0 '
Jos. Müller. Apotheker. Ouninden: A. ßaymann. Hermunnstudt: Aug. '•1'<'U*S

 ü.
II.-M.-Vasaihely: Jul. Kiss Iglnu. V. Inderkn Innsbruck: Fr Winklor. k V
czatra, Galizien: It. Hegor Karlstadt: Apotheke des G. Findois Kl«^DYpr#
V. Birnbachor. Kraka: Josef Trauczynski. KreniH: S E. Klecwein Kul t^«^- .
Pr. Slavik. Klausen barer: J. Birt. Lttwbvrg: Poter Mikolasch; Sigrnund H'l(; KL[
K Krzyzanowski. L6vÄ (Levonz): Ed. Iiolemann. Lritineritz (Böhmen): K ilil

oti
Kronen-Apotheke. Liesingr: A HURS. Linz: A. Ho liste tt«rs Erben; A. K«I'F, „
li.-Backwitz: C. Blodig. MUhr.-Welsskirchcii: J. KriegeUU-m Menin: A-*' .
Mllovka, Galizien: A. Quirini. Miskoloz: Dr. M. Hercz. Nusmdorf boi " '
Kol. Bojfy. Nyir«gyhäza: Ein. Korauyi. Neutra: Cornell Tombor Ncus«it*; J^i
theko dos C. H. Grossingor. Xeutltw'.heln: Jul. Noussor. Oedenburg: A- , ^,i";
8t. Polten: Ü Hassak. PreHsburg: Felix Pistory, Apotheke „zum rotlion K r° , tj»1'
Apothoko „zur heil. Dreifaltigkeit" de« Friedrich'Henrici. Apotheke „xu St • " , v l i :
dos Rud v Söltz PrcJisuitz: A Griossi. K«'|«licnbcrtf: Josef v. Ehrlich. l*ftD<n,,fi<5.
W. H. Graff. Pilsen: E. Kaiser. Prair: Apotheke des Josef Fürst, am l.,-lCt;
Trernu: Ajiolheko //,iim goldenen Adler1 dos Ignatz Psotn. Kzfiji-diii: -̂ • iTinJrg"1

Karl v. B;»m.;>Ä S;i»z: V. Krau«, Droguist SHiigerberg: Josef Ziegler. ^tt*f..|.r,'U
:

Dr. v Sodlilzky. k k. Hofapothoke. MclicinnltK: Fr. Szankav. .Sternl>«r«f» ÄI;l ,tl(ji.
A. Ferkl. Troppau: A. Plachky. TVmesvar: V, M. Jsihors Apotheke, Stadt, ^ ^ „ c l .
gasso, Stefan F. Tarosay, Apotheke „St. Mariahilf". Hnjf.-Hradipcli: Josof ^: j]Or-
Villach: Kumpfs Erben. Vinkove«: L. v. Aleinann. \\ indlHChjfarston: Kin

 t-dt :

Warasdiu: Apothokn des A. Hochsinger. >\Hs: K Kichtor >Viener->'«MlS

Apotheke dos Fr. Koltaeharsch. Zuaini: E. Schorko ^^^^^^

^ r n < l u«b «»?l«ß v»n I z . ». « le inmatzr « F e b . H « « b e r z .


